Im Wintersemester 2015/16 studierten an den Hochschulen in Sach-
sen 16 611 auslandische Studenten, so viele wie noch nie. Damit
waren 14,7 Prozent aller Studenten Auslander. Sie kamen aus insge-
samt 149 Landern. Die gréBte Gruppe bildeten mit einem Anteil von
17,4 Prozent die Chinesen, gefolgt von den Osterreichern mit einem
Anteil von 10,3 Prozent. Unter den auslandischen Studenten waren
56,6 Prozent Manner.

40,1 Prozent der auslandischen Studenten studierten in der Fa-
chergruppe Ingenieurwissenschaften (6 654) und 22,8 Prozent in
der Fachergruppe Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften
(3 795). Im Prifungsjahr 2015 wurden 2 449 Prufungen (11,0 Pro-
zent) erfolgreich von auslandischen Absolventen bestanden, darun-
ter waren 226 Promotionen.

Der Anteil auslandischer Beschaftigter am wissenschaftlich-
kiinstlerischen Personal an sachsischen Hochschulen lag 2015 bei
10,0 Prozent bzw. 1993 Personen (ohne studentische Hilfskrafte).
Am haufigsten besaBen diese die russische Staatsangehorigkeit.
2015 wurden in sdchsischen Betrieben 957 auslandische Auszubil-
dende in anerkannten Ausbildungsberufen ausgebildet. Ihr Antell
unter den Auszubildenden betrug damit 2,0 Prozent.

Auslandische Studenten an Hochschulen im Wintersemester
2015/16 nach Fachergruppen

Anteil an der
Fachergruppe Insgesamt Gesamtzahl der
Studenten in %

Weitere Publikationen zum Thema:
www.statistik.sachsen.def/htmi/369. htm
www.statistik.sachsen.defhtmi/645. htm

Alle Statistischen Berichte kdnnen Sie kostenlos unter
www.statistik.sachsen.de herunterladen.
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Auslandische Mitbiirger 2015 in Sachsen

Auslanderanteil 2015 nach Kreisfreien Stadten und Landkreisen
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Am Ende des Jahres 2015 waren 158 743 der 4,08 Millionen Ein-
wohner des Freistaates Sachsen Auslidnder. Der daraus resultierende
Anteil auslandischer Mitbirger an der Gesamtbevalkerung in Héhe
von 3,9 Prozent liegt deutlich unter dem Bundesdurchschnitt von
10,5 Prozent. In den Kreisfreien Stadten des Freistaates Sachsen be-
trug der Auslanderanteil 5,7 (Dresden, Stadt), 6,9 (Chemnitz, Stadt)
bzw. 7.5 Prozent in Leipzig. In den Landkreisen lag er auBer im Land-
kreis Gorlitz unter 3 Prozent.

Auslander 2015 nach Altersgruppen
in Prozent
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Auslander in Sachsen 2015 nach Staatsangehorigkeit
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Quelle: Auslinderzentralregister

Laut Auslanderzentralregister waren 2015 in Sachsen mehr als
180 Staatsangehdrigkeiten vertreten. Die groBte Gruppe der in
Sachsen lebenden Auslander waren Syrer (10,7 Prozent), gefolgt von
Polen (7.4 Prozent), russischen Staatsbirgern (6,0 Prozent), Vietna-
mesen (4,8 Prozent), Ukrainern (3,9 Prozent) und Afghanen (3,7 Pro-
zent). Fast jeder dritte Auslander in Sachsen (30,6 Prozent) besal3
Ende 2015 eine EU-Staatsangehdrigkeit.

Das Durchschnittsalter der in Sachsen lebenden Auslander betrug
31,9 Jahre. Vier Fiinftel der auslandischen Bevolkerung waren jinger
als 45 Jahre. Jeder siebente Auslander war im Alter von 45 bis unter
60 Jahren. Nur 5,9 Prozent der Auslander waren B0 Jahre und &lter.
Die meisten Auslander (59,2 Prozent) waren mannlich.

2015 kamen 68 569 Auslander nach Sachsen, darunter fast die Half-
te (48,3 Prozent] aus Asien. 27 299 Auslander zogen im gleichen
Jahr aus Sachsen weg. Daraus ergab sich ein Wanderungsgewinn
von 41 270 auslandischen Personen. Mehr als die Halfte (54,1 Pro-
zent) aller Zu- und Fortzlige von AuslZndern betrafen die Alters-
gruppe 20 bis unter 35 Jahre.

Im Jahr 2015 wurde an 17 400 Personen erstmals eine Aufenthalts-
erlaubnis erteilt, darunter 33,6 Prozent zum Zwecke der Ausbildung,
8,8 Prozent zu Erwerbszwecken, 32,1 Prozent aus vdlkerrechtli-
chen, humanitaren oder politischen Griinden und 24,0 Prozent zum

Zu- und Fortziige von Auslandern 2015 tiber die Grenze des
Freistaates Sachsen nach Staatsangehdrigkeit
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Zwecke des Familiennachzugs. 1,4 Prozent der Aufenthaltserlaub-
nisse wurden aufgrund eines besonderen Aufenthaltsrechts nach
MafBgabe des Abschnitts 7 des Aufenthaltsgesetzes erteilt.

Uberschuss der Zu- bzw. Fortziige (-) von Auslandern iiber
die Grenze des Freistaates Sachsen 2000 bis 2015

Tausend

42
38
30

2000 2002 2004 2006 2008 2010 2012 2014



	EULänder: 
	0: 


